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Musik  
Der Musikunterricht findet in den Klassen 5-7 zweistündig statt. Im Laufe dieser drei 

Jahren erlernt jede*r Schüler*in die theoretischen (z.B. Notenlesen im Violin- und 

Bassschlüssel, Notenwerte, Akkordsymbole) und praktischen Grundlagen (z.B. 

Schlaginstrumente, Keyboard, Gitarre, Band-Instrumente) der Musik, sodass am Ende 

dieser drei Jahre jede*r in der Lage ist, mit den Schulinstrumenten umzugehen sowie 

auf diesen alleine und in der Gruppe zu musizieren. Das Singen und die Stimmbildung 

sowie musikgeschichtliche Themen und Hintergründe runden dies inhaltlich ab. 

Insgesamt ist der Musikunterricht am GHT als praktisches Erfahrungslernen ausgelegt. 

Jedes Kind hat dabei die Möglichkeit, ästhetisch-musikalische Erfahrungen im 

praktischen Musizieren zu sammeln. Diese sprechen die Kinder auf einer sowohl 

emotionalen als auch auf einer kognitiven Ebene an: Freiheit und Kreativität gehören 

genauso zu diesen Prozessen wie der Umgang mit Herausforderungen und 

Durchhaltevermögen.  

In Klasse 5 stehen die Percussion- und Rhythmusinstrumente im Fokus – neben dem 

praktischen Spielen auf dem Schlagzeug und verschiedenen anderen 

Schlaginstrumenten werden rhythmische Fähigkeiten sowie das gemeinsame Spiel in 

großen und kleinen Gruppen angebahnt und angeleitet.  

Die 6. Klasse steht unter dem Zeichen des Keyboards, auf dem verschiedene Lieder 

geübt und erarbeitet werden.  

In der 7. Klasse rundet die Beschäftigung mit der Gitarre das Ausprobieren und das 

Erlernen von Grundfertigkeiten auf den Schulinstrumenten ab, sodass am Ende des 

Jahres in kleinen Klassenbands Songs selbstständig eingeübt und präsentiert werden.  

In den höheren Jahrgängen ist der Musikunterricht als Wahlfach eher projektorientiert 

und die eigene Gestaltung steht im Mittelpunkt. So werden im 9. Jahrgang z.B. eigene 

Songs geschrieben, musiziert und aufgenommen.  

 

Kunst  
Auch das Fach Kunst wird in den Klassen fünf und sechs zweistündig unterrichtet. In 

dieser Zeit werden die Schüler*innen alle einmal mit den grundlegenden Techniken 

(Zeichnen, Malen, Modellieren, Drucken, Bauen/Basteln) vertraut gemacht. Die 

Schüler*innen sollen sich mit allen Sinnen und in ihren unterschiedlichen 

Herangehensweisen einbringen können: mit Liebe zum Detail und sorgfältiger 

Ausführung ebenso wie mit großflächigem und freiem Farbauftrag. Zudem erlernen sie 

die Grundzüge der Farbenlehre und der Bildanalyse in handlungsorientierten 

Verfahren - also auf spielerische und experimentelle Weise. Uns ist es wichtig, dass 

Kunst sichtbar gemacht wird: Gerahmt in den Fluren, als temporäre Ausstellung von 

Objekten und auch als 'Kunst am Bau'.  
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Nach einer Pause in Jahrgang 7 gibt es in Jahrgang 8 noch einmal flächendeckend 

Kunst, danach als Wahlpflichtbereich in den Jahrgängen 9 und 10. In Jg. 10 arbeitet 

der dreistündige Kunstkurs zusammen mit Musik und Theater an einer gemeinsamen 

Ausstellung/Aufführung/Performance. Dieses Projekt heißt 'Inszeniert' und hat jedes 

Jahr einen anderen Schwerpunkt, in diesem Jahr z.B. Romeo und Julia, bzw.: Liebe 

unter schwierigen Voraussetzungen. In der Oberstufe besteht die Möglichkeit, das 

Fach Kunst im Profil 'Macht!' als vierstündiges profilgebendes Fach zu belegen und sich 

auch im Abitur in Kunst prüfen zu lassen. Wir nehmen an verschiedenen Wettbewerben 

und Kooperationen teil, z.B. mit dem Kunstlabor der Deichtorhallen. Zudem gibt es 

künstlerisches Angebot Im Ganztagsbereich: Die Kunstwerkstatt.  

 

Theater  
Das Fach Theater wird in der Klasse fünf zweistündig unterrichtet. In diesem Fach lernen 

die Schüler*innen eine "neue Sprache": die Körpersprache. Die Schüler*innen lernen 

sich und ihre Mitschüler*innen mit allen Sinnen kennen und probieren sich in 

unterschiedlichen Rollen aus. Neben Neugier, Spielfreude, Fantasie und Kreativität 

wird auch Mut und Teamfähigkeit in diesem Fach ein besonderer Wert zugemessen. 

Dann gibt es das Fach Theater wieder ab Jahrgang 10. Hier arbeitet der dreistündige 

Theaterkurs zusammen mit Musik und Kunst an einer gemeinsamen 

Ausstellung/Aufführung/Performance, wie es schon im Text zur Kunst skizziert wurde. In 

der Oberstufe besteht die Möglichkeit, das Fach Theater als zweistündiges Fach im 

Wahlpflichtbereich zu belegen. 


